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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1732/J-NR/88, 
betreffend Förderung des Berufsförderungsinstitutes und des 
österreichischen Institutes für Berufsbildungsforschung, die 
die Abgeordneten Rosemarie Bauer und Genossen am 1. März 88 
an mich richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

a d 1) 

Berufsförderungsinstitut Wien 

1975 Basisförderung 

1976 Basisförderung 
1977 Basisförderung 

Modellseminar "Arbeits- Zufriedenheit

und Mitbestimmung" 
1980 Subvention für Erwachsenenbildung 
1981 Subvention für Erwachsenenbildung für 

Aktivitäten 
1982 Entwicklungsplan für Erwachsenenbildung 

Subvention für Erwachsenenbildung 
Subvention für Entwicklungsplanung 
Subvention für Pilotveranstaltung 
Subvention für bi 1 dende Künstler 

1983 Subvention Trainer und Lehren/ei ter-
bildungsveranstaltungen 

1984 Subvention Beschäftigung stellenloser 
Lehrer 

" 
" 

s 

100.000,--
100.000,--
100.000,--

50.000,--
5.000,--

100.000,--
400.000,--
100.000,--
307.000,--
25.000,--

100.000,--

3,940.000,--
420.000,--
500.000,--

4,860.000,--

1-- ---I 
~ I 
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1985 Subvention für Lehrer i n der Erwachsenen-

bildung 

1986 Subvention für Entwicklungsplanung 
Subvention für Lehrer ES 

1987 Subvention für Entwicklungsplanung 
Subvention für Lehrer an d. EB 

1988 Subvention für Entwicklungsplanung 

Berufsförderungsinstitut Kärnten: 

Zahlungsgrund 

1980 Subvention für Hauptschulbildung 
1981 Subvention für Hauptschulabschluß 
1982 - 1987 

Berufsförderungsinstitut Oberösterreich 

1982 Subvention Anschaffung von Lehr- und 
Lernmittel 

1985 

1986 

Subvention für Entwicklungsplanung 

Subvention für Entwicklungsplanung 
Subvention für Erwachsenenbildung 

11 

11 

1987 Subvention für Erwachsenenbildung 
1988 

8,029.370,--
165.000,--

8,194.370,--
744.000,--

7,934.172,--
8.678.172,--

590.000,--
5,512.120,--
6,102.120,"-

386.722,--

S 

160.000,--
40.000,--

25.000,--
200.000,--

500.000,--
691.000,--
127.000,--
67.750,--

885.750,--
1,617.000,--
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Berufsförderungsinstitut Niederösterreich 

1982 Subvention für Bucheinzug 
1983 Beitrag des Bundes zur Adaptierungs

wand des BFI 

39.000,-~ 

2,500.000,--

Darüber hinaus hat der Bund (Bundesministerium für Unter
richt, Kunst und SporD für die Schulen des Berufsförderungs
institutes Wien den Lehrerpersonalaufwand in Form lebender 

. Subventionen gemäß § 21 Privatschulgesetzes übernommen, wie 
das auch für andere Privatschulen (z.B. den käufmanni~chen 
Schulen des Fonds der Wiener Kaufmannschaft) erfolgt. 
Für Zwecke der Adaptierung der Handelsakademie und Handels
schule des ßerufsförderungsinstitutes wurde im Jahre 1983 

als Beitragsleistung des Bundes seitens des Bundes
ministeriums für Unterricht, Kunst und Sport ein Betrag in 
Höhe von S 2,5 Millionen überwiesen. 
Das in der Präambel der gegenständlichen parlamentarischen 

Anfrage erwähnte österreichische Institut für Berufs
bildungsforschung hat vom Bundesministerium für Unterricht, 
Kunst und Sport keinerlei finanzielle Förderung erhalten. 

ad 2) 

Im Hinblick auf einschlägige Bestimmungen des Datenschutz
gesetzes sehe ich mich außerstande, diesen Punkt der Anfrage 
(Nennung der Konten und Kreditinstitute) zu beantworten. 
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